
Die Zusicherung einer bestimmten Performance einzelner Funktionen oder des Gesamtsystems
durch Dräger ist nicht Bestandteil der Leistung unter anderem auch z. B. auf Grund der Leistung
der eingesetzten Hardware, des Datenumfangs oder der Anzahl von gleichzeitigen Nutzern.

Dräger weist den Anwender ausdrücklich, auch auf Grund gesetzlicher Bestimmungen zum
Datenschutz, auf die Erfordernis der Durchführung einer regelmäßigen Datensicherung hin. Die
Konzipierung oder Einrichtung der Datensicherung ist nicht Leistungsbestandteil der
Softwareprodukte von Dräger.

Bei Mehrbenutzerinstallationen setzt Drägerware als Client/Server Datenbankanwendung eine
stabile Netzwerkverbindung zwischen Clients und Server mit hoher Bandbreite und einer Latenz
unter 1 ms voraus, also z.B. Ethernet LAN >= 100 MBit/s. Bei Verwendung von WLAN oder WAN
Verbindungen (z.B. VPN über DSL) mit geringerer Bandbreite und/oder höherer Latenz reduziert
sich die Performance, und Funktionen können nicht mehr nutzbar sein. Bei Unterbrechungen der
Netzwerkverbindung kann ein fehlerfreier Betrieb der Anwendungen nicht mehr gewährleistet
werden, und es können eingegebene Daten verloren gehen, sofern sie noch nicht in der Datenbank
gespeichert wurden.

Eine Nutzung in einer Cloud-Umgebung ist nicht vorgesehen und wird nicht unterstützt.

Gemeinsames Netzlaufwerk
Eine Mehrbenutzerinstallation auf einem Netzwerk-/Datenbankserver setzt ein gemeinsames
Verzeichnis mit Vollzugriff für alle angeschlossenen Clients voraus.

Bei Einzelplatz- oder Clientinstallationen müssen alle Windows-Benutzer, die mit der Drägerware
arbeiten, Vollzugriff auf das Verzeichnis %ALLUSERSPROFILE%\Draeger\Draegerware einschließlich
aller Unterverzeichnisse haben.
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Zur Installation eines Einzelplatzes oder Clients werden lokale Administrationsrechte benötigt. Bei
einer Netzwerkinstallation auch Administrationsrechte auf dem Server. Für Dienste müssen ggf.
Konten mit Zugriff auf das oben genannte gemeinsame Netzlaufwerk eingerichtet werden.

Für die Funktion zum automatischen Versand von Benachrichtigungen muss ein E-Mail Server
(SMTP) und Konto angegeben werden.

Alle Drägerware Softwarelösungen innerhalb einer Installation müssen das gleiche
Datenbankmanagementsystem in der gleichen Version verwenden.

E-Mail-Server

Datenbankmanagementsysteme
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